Breslauer Rreis- Blatt 


 Zerhster. Jahrgang. 


Sonnabend, No. 23. den 8. Juni 1839. 


Bekanntmachungen. 


In Verfolg der Verfuͤgung vom 30. v. Mts. (Kreisblatt No. 18) wird denjenigen Wohlloͤblichen 
Dominien und Gemeinden, welche bis heut die Abgeltung der nach der Ausſchreibung vom 26. Maͤrz 
e, an das am 29. December pr. abgebrannte Scholtiſei-Gut Groß⸗Suͤrding in Natura abzuleiſten⸗ 
den Fuhren durch Einzahlung der diesfallfigen, Geldbetraͤge an die Königl. Kreis⸗Steuer-Kaſſe, 
noch nicht bewirkt haben, hiermit bekannt gemacht, daß dieſe Fuhren nunmehr in Natura abge⸗ 
leiftet werden muͤßen und der Herr Beſitzer gedachten Scholtiſci-Gutes zu deren Ein forderung heut 
von mir autoriſirt worden iſt. ; 
Breslau den 31. Mai 1839, : Koͤnigl. Landrath. 


I Bedarf an Fuhren und Handdienften zum Bau und Unterhaltung der Kreisſtraßen iſt fürs 
laufende Jahr auf 2 Fuhre pro Stück Zugvieh und auf 3 Handdienſte pro Poſſeſſion ermittelt und 
die diesfallſige Repartition Einer Königl. Hochlöbl. Regierung zur Beſtätigung eingereicht worden. 
In nachſtehendem Verzeichniſſe werden den Intereſſenten die fie treffenden Leiſtungen ſo wie die Stra⸗ 
ßen wozu ſelbige verwandt werden ſollen, bekannt gemacht und es werden dieſelben angewieſen, Fuhren 
und Handdienſte auf Erfordern der Kreis-Wegebau-Inſpection, bei Vermeidung der geſetzlichen Zwangs⸗ 
maasregeln, prompt und reglementsmäßig abzuleiſten, auch dabei die in voller Gültigkeit verbliebenen 
Beſtimmungen vom 11. Mai 1837 (Kreisblatt No. 19) zu beachten. 
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Grundſtuͤck von 8 Morgen Acker- u. Wieſenflaͤche 
mit einem Wohnhauſe worinnen 8 Stuben, 
groͤßtentheils mit Stubenkammern und Boden⸗ 
gelaß, ein Stallgebaͤude 80 Ellen lang und 20 
Ellen breit, in 3 Abtheilungen von Ziegeln, eine 
Scheune mit 2 Banſen, 40 Ellen lang und 
16 Ellen breit, zw verkaufen; Letztere beide 
koͤnnen auch einzeln verkauft und weggeſchafft 
werden, oder es kann dazu von den 8 Morgen 
Acker und Wieſe ein Theil, abgelaffen werden. 
Das Naͤhere iſt bei Herrn p. p. Schubert in 
der Neuen Welt zu Friedewalde zu erfahren, 
Der Verkaufs⸗Termin iſt Mittwoch 
Nachmittag den 12. Juni c. beſtimmt. 


Ungluͤcksfaͤlle. 

In Meleſchwitz ertrank beim Baden am 
30. 9. M. der 10jaͤhrige Sohn des daſigen 
Bauers Joſeph Foͤrſter. Alle ſofortigen Wiederbe— 
lebungs⸗Verſuche blieben ohne gewuͤnſchten Erfolg. 


In Jeſchkowitz zog man am 2. d. Mts. 
einen 61jaͤhrigen dortigen Inwohner aus einem 
Brunnen, worin ſich der ſehr geiſtesſchwache 
wahrſcheinlich aus Lebens -Ueberdruß geſtuͤrzt 
hatte. Leider blieben alle Verſuche den Verun— 
gluͤckten wieder zu beleben ohne Crfolg. 


Die bſtahl. 

In der Nacht vom 30. zum 31. 
wurden durch gewaltſamen Einbruch bei dem 
Bauer Schulz in Schwoitſch aus der Schirr— 
kammer 2 große Waldketten; 2 andere Ketten 
Mittelzuͤge) und 4 eiſerne Leiſchwieten geſtohlen. 


Die Zzjaͤhrige Stieftochter des Bauers 
Wilhelm Heinze in Graͤbſchen, Namens Eleonora 
Schelz hat ſich am 20. v. M. von ihren Eltern 
heimlich entfernt und treibt ſich wahrſcheinlich 
entweder in Breslau, oder im hieſigen Kreiſe 
herum; dieſelbe iſt daher im Betretungsfall an 
die Ortsgerichte don Graͤbſchen abzuliefern. 


Der aus ſeinem Dienſt bei dem Bauer 
David Nowag in Herrmannsdorf Comm. ent⸗ 
wichene Knecht Heinrich Aloe iſt im Fall ſeines 
Betreffens an die dortigen Ortsgerichte abzulie⸗ 


Redakteur: Fr. v. Lieres, Mathiasſtraße . 56. 
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N fern. Der Entwichene iſt mittler Statur, evan⸗ 
In Friedewalde bei Breslau iſt ein 


geliſch und etwa 20 Jahr alt. 

Der unten naͤher ſignaliſirte bei dem Bauer 
Franz Weinert in Kl. Tinz dienende Schaaf— 
junge Joſeph Herrmann hat feinen Dienſt heim— 
lich verlaſſen und treibt ſich wahrſcheinlich vaga⸗ 
bondirend herum. Er iſt daher im Betretungs⸗ 
fall an die dortigen Ortsgerichte abzuliefern. 

Signalement: Name Joſ. Herrmann; 
Geburtsort Althof; Religion katholiſch; Alter 
13 Jahr; Statur klein; blonde Haare; Augen 
ſchwarz; Geſichtsfarbe roth und geſund; Kinn 
ſchmal. Bekleidet war derſelbe bei ſeinem 
Entlaufen mit einer lichtblauen tuchnen kurzen 
Jacke, ſehr ſchadhaft; ein Paar Leinewandhoſen 


noch gut; barfuß und ohne Kopfbedeckung. 


Im Fall daß ſich die Johanna Eleonora 
Bruckſch geb. Bodinger im hieſigen Kreife auf: 
halten ſollte, fo haben die betreffenden Ortsge⸗ 
richte dem Königl. Landraͤthl. Amte ſofortige 
Anzeige zu machen. > 


In der Kriminal-Unterſuchung wider den 
Tagearbeiter Fiedler und Genoſſen wegen wir: 


derholter gewaltſamer Diebſtaͤhle iſt der Tage⸗ 


arbeiter Petrauſchke verdaͤchtig geworden, an den— 
ſelben Antheil genommen zu haben. Obgleich 
der Petrauſchke in der Regel hier in Breslau 
und zwar in der Roſengaſſe ſein Domieil hat, 
ſo iſt uns dennoch aͤußerlich bekannt geworden, 
daß derſelbe ſich auch vielfach auf dem platten 
Lande umbertreibt, und wir erſuchen daher Ein 
Koͤnigl. Hochwohlloͤbliches Landraths-Amt ganz 
ergebenſt, denſelben, wo er ſich betreffen läßt, 
zu verhaften und an uns abliefern zu laſſen. 
„Ein Signalement koͤnnen wir zur Zeit nicht 
beifuͤgen, bemerken jedoch daß derſelbe mit Vor⸗ 


namen Gottfried heißt, circa 42 Jahr alt, und 


bereits 9 Mal wegen Diebſtahls in Criminal: 
Unterſuchung geweſen und reſp. beſtraft worden iſt. 

Breslau den 1. Juni 1839. 

Dias Koͤnigliche Inquiſitoriat 
Dittrich. 

Vorſtehendes Erſuchen den Ortsgerichten zur 
genauen Beachtung. a 

Breslau den 6. Juni 1839. 


Kbnigl. Landrath. 


Druck von Guſtav Kupfer Schuhbruͤcke W. 32. i 


